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Herren Bezirksklasse

TTV Gärtringen III : SV Leonberg/Eltingen III 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

TTV Gärtringen III und SV Leonberg/Eltingen III schenkten 
sich nichts

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse entführten die Gäste des SV
Leonberg/Eltingen III in ihrem 5. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim TTV
Gärtringen III. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes, welches insgesamt 9 Fünf-Satz-Spiele
beinhaltete, gewann das Schlussdoppel Renz / Mörk. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTV Gärtringen III um die Nummer 1 Michael
Gakstatter nun 6 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Pfister / Fink beim 11:4, 11:
9, 11:6 mit Leutelt / Mangold. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Gakstatter /
Scheuerle und Renz / Mörk beendet, das Gakstatter / Scheuerle letztendlich gewannen. Recht
kurzen Prozess machten Lay / Breitmeyer beim 11:3, 11:7, 11:2 mit Jacobsen / Guimapi Nguekeng.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Michael Gakstatter Felix Leutelt in fünf Sätzen. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Christoph Renz hatte Oliver Pfister nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 3:0-Sieg gelang es
Thomas Fink den Gastspieler Gunther Mangold in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Jürgen Lay das Match mit 1:
3 gegen Alexander Mörk abgab und eine Niederlage kassierte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. So gut wie gewonnen schien dann das Spiel von Martin
Scheuerle gegen Romeo Adrian Guimapi Nguekeng, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Romeo Adrian Guimapi Nguekeng jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:
9, 11:7, 9:11, 11:13, 8:11. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Michael Breitmeyer und
Harald Jacobsen sich am Tisch gegenüber standen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Jacobsen endete. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TTV Gärtringen III und des SV Leonberg/Eltingen III in die Box. Fünf Sätze
beharkten sich Michael Gakstatter und Christoph Renz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel
perfekt machte. Oliver Pfister bezwang Felix Leutelt in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Alexander Mörk
konnte Thomas Fink anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Der neue Zwischenstand war 6:6. Einen Sieg fuhr im Anschluss indes Jürgen Lay
beim 11:2, 6:11, 11:5, 11:5 gegen Gunther Mangold ein. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige
Angelegenheit für Martin Scheuerle eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Martin
Scheuerle gewann gegen Harald Jacobsen mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Es war ein langes Spiel, bis Michael Breitmeyer seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Romeo Adrian Guimapi Nguekeng quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Lange dagegenhalten konnten derweil Pfister /
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Fink beim 2:3 gegen Renz / Mörk. Das Spiel verloren Pfister / Fink dennoch im 5. Satz. Damit fand
das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.11.2022
gegen den SKV Rutesheim, während der SV Leonberg/Eltingen III am 19.11.2022 gegen Tischtennis
Mötzingen antritt.

 Statistik:
 TTV Gärtringen III

Doppel: Pfister / Fink 1:1, Gakstatter / Scheuerle 1:0, Lay / Breitmeyer 1:0 
Einzel: M. Gakstatter 1:1, O. Pfister 1:1, T. Fink 1:1, J. Lay 1:1, M. Scheuerle 1:1, M. Breitmeyer 0:2 

 SV Leonberg/Eltingen III
Doppel: Renz / Mörk 1:1, Leutelt / Mangold 0:1, Jacobsen / Guimapi Nguekeng 0:1 
Einzel: C. Renz 2:0, F. Leutelt 0:2, A. Mörk 2:0, G. Mangold 0:2, H. Jacobsen 1:1, R. Nguekeng 2:0


